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Pädagogische Nachrichten.
Zürich. Der Beginn der Speisung düritiger Schulkinder erfolgt Montag

den 12. Dezember und der Schluß Samstag den II. März.
— Zur Ausführung bei der diesjährigen Theatervorstellung für die

Schüler wird Schillers .Jungfrau von Orleans" bestimmt.
— Herr Prof. Dr. Otto Hunziker tritt ans Gesundheitsrücksichten als

Direktor des Pestalozzianums zurück, dem er seit 26 Jahren als Mitglied der
Verwaltungskommission und Leiter des ganzen Institutes in uneigennützigster
Weise seine Dienste geleistet hat. So weit ihm die Kräfte gestatten, wird sich

der unermüdliche Gelehrte noch dem Pestalozzistübchen und den Pestalozzistudien
widmen.

chkarus. Kantonale Lehrerschaft. Aus einer Zusammenstellung entnehmen
wir, daß im Kanton Glarus 94 Primär- und 26 Sekundarlehrer amtieren,
wovon 86 Glarner sind und 38 Auswärtige.

Hessin. Der Negierungsrat plant die Einrichtung von S ch u lpost sp a r-
lassen im Kanton Tessin und schlägt dem Großen Rate vor, die Büchlein dieser
Kasse bis zum Betrage von 166 Fr. von der Stempelsteuer zu befreien.

Wandt. Theaterbesuch der Kinder. Die Stadtbehörde von Lausanne bc-

schloß, Kindern unter 16 Jahren den Besuch von Ausführungen im Theater,
im Kursaal oder irgend einem andern ösfentlichen Lokal zu untersage», sofern
sie nicht von ihren Eltern begleitet sind.

Hleutnkurg. Tie Schulkommission von Chaux-de-fonds hat mit 36 gegen
3 Stimmen und einer Enthaltung besä lassen, den Gymnasial-Prosessor Carraca
aus dem Lehrkörper zu entlassen. Cariaca hat in einem offenen Briefe die

Demission des Schuldirektors verlangt, weil dieser angeblich anonpme Briefe
gegen ihn der Studienlommission mitgeteilt hatte. Carraca hatte diesen Sommer
mehrfach von sich reden gemacht; er war beschuldigt worden, die Unterrichts-
stunde für Propaganda für seine freigeistigen Ideen zu mißbrauche». Auch der

anonyme Brief, über den sich Carraca beschwerte, war von einer Familien-
mutter ausgegangen, die von den .irreligiösen Tendenzen' Carracas Schaden

für ihre Kinder befürchtete.

Luzern. Relruticrung. Herr Erziehungsrat Dr. Brandstettcr hat die
Resultate tnr Rekrutenprüsung für 1963 wieder im Auftrage des Erziehungs-
rates in mehreren Tabellen zusammengestellt und soeben im Drucke erscheinen
lassen.

Zrnsberg. Die im Verlage von Breer Thiemann in Hamm erschei-
»ende Schulzeitung „Erziehung und Unterricht" hört mit dem 1. Jan. 196',
auf, das Organ des Westfälischen Provinzialvereins des .Kathol. Lehrerver-
bandes" und der „Hermann-Hubertus-Stiftung" zu sein. Dasselbe erscheint von
da ab jeden Samstag im Umfange von 16 Seiten in Ouartform zum Preise
von Mark 1.25 für das Quartal unter neuer Redaktion im Verlage von I.
Stahl in Arnsberg unter dem Titel „Pädagogische Woche". Nach dem Programm
und dem Stab der Mitarbeiter zu urteilen, wird diese neue Schulzeitung nach

Inhalt und Form ein gediegenes Fachblatt, das nicht nur von den nach Tau-
senden zählenden Mitgliedern der genannten Vereinigungen gehalten, sondern
noch werterer Verbreitung fähig sein wird.

Aheydt. Die hiesige Lehrerschaft sieht ihre langjährigen Bemühungen in
Gehaltsangelegenheiten endlich mit einem schönen Erfolge gekrönt. Die letzte

Stadtverordneten-Sitzung beschloß, der Grundgehalt auf seinem alten Satze —
1466 Mark — zu belassen, dagegen die Alterszulagen von 186 auf 296 Mark
zu erhöhen. Auch die Mietsentschädigung wurde entsprechend bedacht, sie stellt
sich jetzt auf 450 Mark.
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